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BEI ALLEN … WER WAGT ES? Lass ihn los, das ist der Freund 
deines Sohnes …

Wie ist dieses Tier 
hierher gekommen?

Er bekam es von einer kastilischen Prinzes-
sin, dazu auch einen Papagei, der Worte in 

der Sprache ihres Landes spricht.

Ich hörte von ihrer Ankunft … 
was ist der Zweck dieser bedeu-

tenden Gesandtschaft?

Wer weiß … ich habe wirklich niemals 
eine solche Ansammlung gesehen! 
Und sie soll noch nicht vollzählig 

sein! Es werden noch weitere 
Gespanne erwartet …

MAMA …? Sag Roland guten Tag, 
Frank! Er ist dein bester 

Freund.

Komm doch und begrüße 
mich, Frank!

NAA! WILL 
NICHT!
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Schon gut! So, mein 
kleiner Frank …

HEEH!?! Da fängt das Biest 
ja schon wieder an!

VERFLIXT!

BÖSER! 
GEMEIN!

Genug jetzt, Frank! Du bist 
es, der böse ist!

NAAA!

Welch ein schrecklicher 
Charakter!

Mir macht das auch Sorgen! Von 
wem er das nur haben mag!?!

Verstehst du? HAHAHA! 
Wenn man es so 

sieht!

Es ist an der Zeit, in meine Gemächer zurückzu-
kehren. Mein Vater richtet heute Abend ein Fest für die 

kastilischen Edelleute aus … Der Ritter des 
Königs und Vormund seines Enkels 

sollte dort zugegen sein.

Das werde ich, 
Gwendoline.
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Edle Gesellschaft! Es ist mir eine Freude, euch zu allergrößtem Nutzen 
der Christenheit hier versammelt zu sehen. Zu gegebener Zeit werde 

ich euch unsere Vorhaben mitteilen. Zur Stunde 
aber lade ich zum Feste!

LANG LEBE DER KÖNIG!!! LANG LEBE DER KÖNIG!!!

MUSIK, TANZ UND FROHSINN!

Mir scheint, Euer Ritter interessiert sich 
stark für Eure Tochter, die Prinzessin …

Ja … ja … 
Oh! Ohne 

Bedeutung!
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Das Mahl neigte sich dem Ende zu, und 
langsam beruhigte sich das frohe Treiben. 
Dies nahm König Artus zum Anlass, 
sich zu erheben.

Freunde, ich möchte euch nun den Herrn vor-
stellen, der die Gesandtschaft anführt, die König 

Ferdinand von Kastilien zu mir schickt! 

Es ist dies Don Alfonso, Graf von Sevilla! 
Wir haben ehrgeizige Vorhaben! Natürlich werden 
deren Einzelheiten noch besprochen werden, und 

um diese Übereinkunft zu besiegeln, wird 
es eine Hochzeit geben …

Euer Herrscher wird die Infantin Ines 
heiraten, die Tochter meines Königs 

Ferdinand von Kastilien!

 LANG LEBEN DER KÖNIG UND 
DIE INFANTIN INES!

LANG LEBEN DER KÖNIG UND DIE INFANTIN INES! VATER! DAS IST NICHT WAHR? 
Ihr hattet … versprochen …

? ? ? ? ? 
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